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Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Bervindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Ha a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 30 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kafſer weilt gegenwärtig zum Beſuch in Donaueſchingen

Der Reichstag trat am Freitag in die zweite Lefung des Zigaretten
ſteuergeſetzes ein die namentliche Abſtimmung über das Geſetz wurde
auf Dienstag vertagt

Die Budgetkommiſſion des Reichstages beendete am Freitag die Be
ratung des Militärpenſionsgeſetzes

Die Diätenkommiſſion des Reichstages ſtrich die beantragte Verfaſſungs
änderung wonach Beſchlußfaſſungen über den Geſchäftsgang von der
Anweſenheit einer beſtimmten Anzahl Abgeordneter nicht mehr abhängig

ſein ſollten T
Kaiſer Franz Joſef vereidigte am Freitag den neuen Miniſterpräſidenten
Prinzen zu Hohenlohe

England hat in energiſcher Form die Zurückziehung der türkiſchen
Truppen aus dem ägyptiſchen Grenzgebiet gefordert

Ein größeres Eiſenbahnunglück ereignete ſich am Freitag durch Zu
ſammenſtoß zweier Züge auf der Halteſtelle Kollin Pommern

Was in der Welt vorgeht
Halle 5 Mai

Die von wunderſchönem Maiwetter begünſtigte erſte Maiwoche war
dank der ſozialdemokratiſchen Maifeier eine Woche voll Sorge in vielen
Arbeiterfamilien Die Arbeitgeber haben ſich vorgenommen alle
Arbeiter die ohne Erlaubnis am 1 Mai die Arbeit haben ruhen laſſen
uf längere oder kürzere Zeit auszuſperren und ſo ſind denn in Berlin

allein zwiſchen 40 bis 50000 Arbeiter zu einer längeren Maifeier genötigt
in der nichts verdient wird Jn zahlreichen anderen Städten ging man
in ähnlicher Weiſe vor Und obendrein iſt Ausſicht vorhanden daß
nicht weniger als etwa 300000 Merallarbeiter im ganzen Reiche aus
geſperrt werden

Der Reichstag hat in der ablaufenden Woche flott gearbeitet als
wenn er ſchon Diäten erhielte und für das erhaltene Geld auch entſprechende
Arbeit liefern wollte Einſtweilen aber iſt es noch nicht ſo weit Die
Kommiſſion hat die Vorlage weſentlich umgeändert und u A auch die
freie Eiſenbahnfahrt auf allen deutſchen Bahnen den Herren Reichsboten
für die ganze Seſſion zugedacht Es wird ſich nun fragen ob die Ver
bündeten Regierungen mit den Abänderungen einverſtanden ſind Die
wichtigſte Frage aber iſt wie es der Reichsfinanzreform ergehen wird
Der Schatzſekretär hat um jede einzelne der zahlreichen von ihm bezw der
Kommiſſion vorgeſchlagenen Steuern ſchwer zu ringen und noch iſt es ſehr
fraglich ob ihm der große Wurf der gründlichen und auf die Dauer vor
jaltenden Sanierung der Reichsfinanzen gelingen wird

Auch das preußiſche Abgeordnetenhaus iſt in dieſer Woche zu
ſammengetreten und hat als wichtigſte Aufgabe die Beratung des Volks

ſchulgeſetzes Deſſen Schickſal iſt aber noch ungewiſſer als das der
Reichsſinanzreform Denn die Nationalliberalen ſind im entſcheidenden
Augenblick von ihren konſervativen Kompromißfreunden wieder abgerückt

Es droht nun allerdings die Möglichkeit daß die Konſervativen mit Hilfe
des Zentrums ein noch ſchlimmeres Geſetz zuſtande bringen Jndeſſen
hoſſt man daß die Regierung ſo weit denn doch nicht die Volksſchule er
niedrigen laſſen wird zumal nicht ausgeſchloſſen iſt daß ſie auf eine un
gewöhnlich energiſche Oppoſition noch ſtößt Selbſt die Köln Ztg die
ſehr gern regierungsfreundlich iſt hat ſich auf ihren Liberalismus beſonnen
und hinſichtlich des Schulgeſetzes einen bei ihr ganz ungewohnt ſcharfen
Ton angeſchlagen

Der Reichskanzler Fürſt Bülow vollendete am Donnerstag bei
erfreulich fortſchreitender Geneſung ſein 57 Lebensjahr und empfing zu
dem Geburtstage die perſönlichen Glückwünſche des für einige Tage wieder
in Berlin eingetroffenen Kaiſers Es iſt eine herzliche Begrüßung
zwiſchen dem Reichsoberhaupt und ſeinem oberſten Rat geweſen der erſten
die uach dem jähen Unfall des Kanzlers im Reichstage vor Beginn der
Oſterferien ſtattgefunden hat Fürſt Bülow kann nach dem letzten auf
regenden Arbeitsjahr mit den Handelsvertrags Steuer Marine Marokko
fragen uſw in der Tat ſagen daß es für ihn ein Kriegsſahr geweſen iſt
in dem die Monate doppelt gezählt werden müſſen Hoffentlich werden
Frühling und Sommer dem leitenden Staatsmann Gelegenheit geben ſich
die Kräfte die zur Beherrſchung ſeines Amtes nötig ſind im vollen Um
fange wieder zu gewinnen

Am ſtürmiſchſten iſt es anläßlich der Maifeier in Paris zu
gegangen aber auch hier ſind die ſozialdemokratiſchen Bäume ob
gleich ſie mit Klerikalismus Bonapartismus Royalismus und Nationalismus
okuliert worden waren nicht in den Himmel gewachſen Das Schlußergebnis
war einige Dutzend Verwundete und einige Hundert Verhaftete

Jn Oeſtreich hat ſich mit für Oeſtreich ungewohnter Fixigkeit ein Der
Miniſterwechſel vollzogen Herr v Gautſch der an der von ihm
vorgeſchlagenen Wahlreform geſcheitert iſt hat dem Prinzen Conrad zu
Hohenlohe Platz machen müſſeg der eben dieſelbe Wahlreform durch
führen ſoll und will und vorausſichtlich wird Jn Ungarn haben die
Reichstagswahlen einen glänzenden Sieg der Koſſuthpartei ergeben

Jn Rußland war die Entlaſſung Wittes das Tagesgeſpräch
Der Mohr hatte ſeine Schuldigkeit getan d h das Anleihegeſchäft beſorgt
der Mohr konnte gehen Wie es nun da Trepow wenn auch nicht
formell ſo doch in Wirklichkeit wieder die politiſche Situation beherrſcht
mit der Duma werden wird kann man ſich ungefähr denken zumal die
Dumawahlen nicht zu gunſten der konſtitutionell geſinnten Kreiſe ausge
fallen ſind Es iſt anzunehmen daß das ruſſiſche Volk jetzt das Nach
ſehen haben wird wenn es nicht etwa von neuem ſein Ziel auf dem
revolutionären Kriegspfade ſucht Aber während das ruſſiſche Volk ſich
vielleicht noch helfen kaun die Zeichner der ruſſiſchen Anleihe können nur
noch mit dem Staatsbankrott rechnen wenn die Entlaffung Wittes amtlich

publiziert ſein wird Es wäre nur zu wünſchen daß der weit über
wiegende Teil der neuen ruſſiſchen Papiere noch im Beſitz der Groß

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer der Donners
tag abend zur Auerhahnjagd nach Donaueſchingen abgereiſt iſt gedenkt bis

zum nächſten Mittwoch 9 d Mits dort zu verweilen An dieſem Tage
um 9l Uhr vormittags wird der Kaiſer ſich über Karlsruhe wo ein
kurzer Beſuch bei dem Großherzogspaare geplant iſt nach Straßburg im
Elſaß begeben Die Ankunft erfolgt dort am 9 abends Am 10
morgens 8 Uhr fährt der Monarch nach Schlettſtadt und St Pölt zur
Beſichtigung der Hohlönigsburg Die Abreiſe nach Metz bezw Urwille iſt
auf den 12 d Mts nachmittags feſtgeſetzt Wie übrigens jetzt verlautet
werden die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe den Kaiſer dies
mal nicht nach dem Reichsland begleiten

Der neue ſächſiſche Geſandte in Berlin Graf Vitzthum
von Eckſtädt wurde am 14 Oktober 1863 in Dresden geboren und
ſtudierte in Lauſanne Berlin und Leipzig Nachdem er als Referendar
am Amts und Landgericht ſeiner Vaterſtadt gearbeitet hatte trat er
1890 als Legationsſekretär in das Miniſterium des Auswärtigen ein und
wurde 1891 der Geſandtſchaft in Berlin zugeteilt Drei Jahre darauf
tehrte er nach Dresden zurück und trat wieder in das Miniſterium des
Auswärtigen ein 1900 tam er als Regierungsrat zur Kreishauptmann
ſchaft Chemnitz und wurde ſpäter Amtshauptmann von Annaberg Graf
Vitzthum von Eckſtädt iſt Rittmeiſter d R im ſächſiſchen Garde Reiter
Regiment Seine Familie iſt vorläufig noch in Dresden geblieben da
das Geſandtſchaſtsgebäude einer gründlichen Erneuerung unterzogen wird

Die chineſiſche Studienkommiſſion weilt gegenwärtig in
Dresden Bei dem am Donnerstag im königlichen Belvedere zu Ehren
der Kommiſſion ſtattgehabten Feſtmahl hieß Staatsminiſter Graf Hohenthal
die fremden Gäſte im Namen der ſächſiſchen Regierung willkommen und
ſprach die Hoffnung aus daß die Kommiſſion auch in Sachſen manches
für ihre Zwecke Bedeutungsvolle ſehen und dieſer Beſuch dazu beitragen
möchte die ſo glücklich beſtehenden Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
China zu ſtärken und fruchtbringend zu geſtalten Der Führer der chineſiſchen
Kommiſſion ſet nicht gewillt zurückzukehren ohne alle Zweige der Verwaltung
Sachſens ſtudiert zu haben

Der Gouverneur Neu Guinea Dr Hahl, wird in
den nächſten Tagen in Genug landen um einen längeren Urlaub in
Deutſchland zu verlieben Dr Hahl wurde tm November 1902 ernannt
trat im Februar 1903 die Ausreiſe an und übernahm am 17 April 19
in Herbertsh Heſchäfte die er ſeitdem ununterbrochen geführt hat

Urlaub nach drei Jahren Trovendienſt iſt alſo wohlverdient
Hoffentlich erlebt ſo bemerkt die Voſſ Ztg Dr Hahl während

ſeines Hierſeins die Freude daß der Reichstag im Sinne des Wiederau
nahme Antrages Storz die von der Budgetkommiſſion geſtrichenen Mittel
zur Beſiedelung der Baining Berge mit Queensländer Deutſchen bewilligt
ein Plan der dem Gouverneur beſonders am Herzen liegt und im Reichs
tage nach einer Rede Ledebours mit einer Zufallsmehrheit abgelehnt
wurde
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Jm Reichstage wurde nachdem dieſer bereits die Tabakſteuer
der Regierung abgelehnt hatte am Freitag die von der Reichstags

kommiſſion in der Form einer progreſſiven Banderoleſteuer vorgeſchlagene
Zigarettenſteuer beraten Der Reichsſchatzſekretär akzeptierte dieſe Form
die von den Sozialdemokraten und Freiſinnigen als vernichtend für die
kleineren und mittleren Fabriken und für die in ihnen beſchäftigte Arbeiter
ſchaft entſchieden bekämpft wurde Aehnlich ſtellten ſich die Antiſemiten
und Polen Von den Mittelparteien wurde Wert darauf gelegt daß die
Ausführungsbeſtimmungen unter Hinzuziehung von Sachverſtändigen auf
geſtellt werden was Schatzſekretcir zuſagte Dem Bedenken der Linken
daß das Geſetz der Konkurrenz des Auslandes vorteilhaft ſein werde wurde
von den Mehrheitsparteien keine Bedeutung beigelegt Die freiſinnige

vorlage

Vereinigung beantragte die Zurückverweiſung an die Kommiſſion die
Sozialdemokraten namentliche Abſtimmung Die Abſtimmung über die
Zigarettenſteuer findet erſt am Dienstag ſtatt da man am Freitag be
zweifelte ein beſchlußunfähiges Haus zu haben

Die 15 Kommiſſion des Reichstags erledigte am Freitag
die beiden Entwürfe über die Gewährung einer Entſchädigung an die
Mitglieder des Reichstages und über Aenderung der Reichsver
faſſung in 1 Leſung Zum 8 5 des Entſchädigungsgeſehentwurfs Ver
hinderung von Doppel Vergütungen aus politiſchen Körperſchaften wurde
ein Antrag Dr Arendt Rp ergänzt durch einen Faſſungsantrag Bur
lage Ztr angenommen Der Antrag lautet Ein Mitglied des Reichs

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

h FortſetzungEben daß er in ſeiner Perſon ſeinen Neigungen ſeinem Leben
und Treiben ſo ganz anders iſt wie alle dieſe Schablonen
menſchen eben das feſſelt mich Und im übrigen brauchteſt Du
es nicht ſo ſehr deutlich zu zeigen daß Du mich um die Aus
ſicht einmal die goldene Freiheit eines unabhängigen durch
keinen Zwang der Verhältniſſe gebundenen Menſchen teilen zu
können brennend beneideſt

Es war die längſte Rede
Zeit aufgeſchwungen hatte
wieder zurück

Nun nun ich erkläre mich für beſiegt lachte Leonie mit
herausfordernder Munterkeit Zieht Jhr beide alſo getroſt
als fahrende Sänger von Land zu Land wenn nicht auch
dieſes Metier dem Herrn Vizekonſul zu bindend iſt Aber
geſpannt bin ich wie Du Dein Jdeal in die bewußten Roſen
ketten locken wirſt Er ſcheint mir doch ein bißchen unſtät
Man weiß nicht von wannen er kam wenn man nur nicht
eines ſchönen Tages vergeblich fragen wird wohin er ging
Und die ganze liebe Geſellſchaft die der Entwickelung des Dramas

mit Spannung folgte klatſcht dann Beifall
Aber liebes Kind urteile doch nicht ſo unbeſonnen ver

wies die Frau Oberſtabsarzt mit einem beinahe ängſtlichen Blick
auf Ada Ueberlaſſen wir das alles ruhig der Zukunft
es iſt ja lächerlich ſich heute deshalb ſo zu erbittern

Aber die erregten Geſichter der beiden Mädchen ſagten ihr
daß das gefährliche Thema noch lange nicht erſchöpft ſei
Jetzt nur noch ein Wort über dasſelbe von einer der feindlichen
Parteien und es gab eine jener hitzigen Streitigkeiten vor

Machdruck verboten

zu welcher ſie ſich ſeit langer
Heftig atmend lehnte ſie ſich

denen Mama Gneiſt ſich unſäglich fürchtete weil ſie ſich tage
lang fortzuſetzen und eine wahre Gewitterſchwüle im ganzen l

Hauſe mit ſich zu bringen pflegten Da mußte Abhilfe geſchafft
werden

Jch habe übrigens eine Neuigkeit für Euch Kinder
begann die Mama die Augen angelegentlich auf die fröhlich
heranwachſende wollene Socke gerichtet die ſie für den Goldſohn
ſtrickte einen Brief von Gertrud Denkt Euch nur in der
Penſion iſt Scharlach ausgebrochen und die Schule wird nun
natürlich ſchon vor dem eigentlichen Beginn der Ferien ge
ſchloſſen Ja was ich alſo ſagen wollte unſere Kleine
profitiert davon ſie kommt morgen mit dem Abendzuge Das
wirkte in der Tat aber der Effekt glich nicht einer freudigen
Ueberraſchung

So ſagte Leonie gedehnt Sie war glühendrot
geworden und ihre ſchlanken weißen Hände griffen mechaniſch
zwiſchen den Tellern und Taſſen umher Alſo doch noch vor
dem Faſtnachtsballe bei Landrats Da wirſt Du ja das
zweifelhafte Vergnügen haben Mama mit drei erwachſenen
Töchtern zu erſcheinen Denn Gertrud würde doch natürlich
um die Welt nicht darauf verzichten wollen ihr geſellſchaftliches
Debüt ſchon in dieſem Winter zu feiern da die Gelegenheit ſich
ſo günſtig bietet Die Mädchen in dieſem unausſtehlichen Alter
können ſich ja nicht zeitig genug herandrängen

Eine tiefe nicht zu verhehlende Verſtimmung lag plötzlich
auf dem ſchönen Geſicht Dieſer Faſtnachtsball bet Landrats
man hatte ihn ſo recht genießen wollen als den letzten an
welchem man das unbequeme Backfiſchchen im unvermeidlichen
weißen Kleide mit blauer Schärpe noch nicht neben ſich zu
ſehen brauchte dieſe ſo rapide herangewachſene Dritte die
nun auch ihren Anteil begehrte an des Lebens Freuden Sie
kam nicht hinweg über den Gedanken daß ſie nun von ihrer
eigenen dazu hergeben müſſe Und im übrigen hatte man ja
ſo wenig innere Beziehungen zu dieſer Schweſter die immer
nur beſuchsweiſe daheim geweſen war jetzt vollends ſeit langer
Zeit nicht mehr da es für die teuren Ferienreiſen bei der

man ſich recht erinnerte war ſie damals leidlich hübſch nicht
beſonderes freilich aber ſolche Backfiſche ſehen ja eigentlich in
jedem Vierteljahr anders aus

Alſo nun eine jüngere neben ſich dulden eine die friſch
und neu auftauchte wie die Verkörperung eines neuen Jahr
ganges ſeltſamer Gedanke

Sie wird Euch nicht im Wege Kinder wagte die
Frau Oberſtabsarzt direkt auf das Un ausgeſprochene loszugehen
für große Vergnügungen iſt ſie jedenfalls noch viel zu ſchüchtern

da ſie bisher nichts kennen gelernt als das eingeengte
Penſionsleben und dann ſoll ſie mir auch erſt tüchtig im Hauſe
helfen Nun und ſchließlich werdet Jhr mir s doch gönnen
ein Kind um mich zu haben wenn Jhr beide über kurz oder
lang ausfliegt für immer

Das zart ar end
wohlwollende Aufnahme
gelegt und die Arme über

ſein

n

fand nicht die erhoffte
Ada hatte ſich wieder träge zurück
dem Kopfe verſchränkt aber ihre zur

iſpielende Scherzchen

t eSchau getragene Läſſigkeit erſchien ein wenig unnatürlich

Mir Don e 11 uWir werden uns nun noch mehr einſchachteln müſſen
ſagte ſie mit einem erzwungenen Gähnen nicht wahr Du
logierſt ſie doch auf jeden Fall in Deinem Zimmer ein

t r d r r r roben bei uns kann man ſich ohnehin kaum rühren
Leonie erhob ſich haſtig der eigenſtnnige weinerliche Zug

r rer J 7 9 J Irih J r v Ium ihren Mund deutete an daß ſie wieder einmal alles grau

d ſtand immer aufin grau ſah das ijähen Witterungsumſchlag ſchlafen erklärte ſie
Zettel da

Mama

932 t 5 t g 7Barometer ihrer timmung
r och gehe

unartig wie ein trotzendes Kind ſchicke doch den
morgen früh zur Putzmacherin Mama ſie ſoll uns die Blumen
zur Auswahl ins Haus ſenden ich habe keine Luſt mich von
den hieſigen Spießbürgern angaffen zu laſſen wenn ich meine
Auswahl treffe

Die lächelte beiſtimmend Wie Duwillſt mein Kind ich bezweifle nur daß Du überhaupt etwas
Ordentliches bekommen wirſt in dieſem Krähwinkel Die

Mama nickte und

weiteren Entfernung hierher nur einmal gelangt hatte Wenn Garnituren vom letzten Winter weißt Du die roſa und daunkel
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Delle DouutadS welches während der Tagung des Reichstags in ſeiner Eigenſchaft

als Mitglied einer anderen politiſchen Körperſchaft Vergütungen bezieht
muß dieſe von ſeiner Entſchädigung in Abzug bringen Der Abzug
erfolgt auf Antrag des Mitgliedes des Reichstages Bei dem Entwurf
Aber die Verfaſſungsänderung wurde aus der Regterungsvorlage der Zuſatz

Artikel 28 der Reichsverfaſſung wonach Beſchlußfaſſungen über
Geſchäftsgang von der Anweſenheit einer beſtimmten Anzahl

von Mitgliedern nicht abhängig ſind geſtrichen Das Geſetz ſoll mit
dem Tage ſeiner Verkündung in Kraft tretenSi erſte Leſung des Militärpenſions Geſetzes iſt am
Freitag in der Budgetkommiſſion des Reichstags beendet worden Nach s 77

ſoll das Geſetz mit Wirkung vom I April 1905 in Kraft treten eerttärte Abg Erzberger daß wenn die Steuervorlagen ſcheitern dann für

frine Fraktion auch das h werde Auf ſeinen Antragwurde beſchloſſen daß das Geſetz mit Wirkung vom I Juni 1906 tu Kraft
treten ſoll und auf Antrag Graf Oriola daß die mit dem 1 April 1905
penſionierten Offiziere die Wohltaten des Geſetzes genießen ſollen

Das preußiſche Abgeordnetenhaus befaßte ſich am Freitag
mit der ſogenannten Sekundärbahnvorlage Unterſtaatsſekretär Fleck

leitete mit einer Begründung der Vorlage die Debatte ein und wies
darauf hin daß des geſteigerten Verkehrs neue Bahnen neue
zweite Gleiſe und neue Betriebsmittel ingeſamt für 271 Millionen angefordert

werden mußten Abg Macco natl erinnerte daran daß Miniſter von
Budde einen friſchen von jedem Bureaukratismus freien Geiſt in die

h hineingetragen habe und es ſei nur zu wünſchen
daß dieſer Geiſt erhalten bleibe Beſonders zu begrüßen wäre es daß die

Vorlage allein für die Betriebsmittel 100 Miütonen fordere Redner
monierte ſodann daß der Oſten auch diesmal wieder bedeutend beſſer fort
komme als der Weſten

Unter der Spitzmarke Hohe Preiſe ohne Grund wird
uns aus Berlin geſchrieben Es wird in Berlin und den Vororten darüber
Elage geführt daß während die Viehpreiſe eine erhebliche Ermäßigung
erfahren haben die Fleiſchpreiſe noch immer faſt die gleiche Höhe haben

wie zur ſchlimmſten Zeit der Teuerung Das iſt nicht in der Ordnung
Die geſamte nichtagrariſche Preſſe hat alle die Forderungen die von denden zur Milderung der Kalamität erhoben wurden wie Oeffnung der

uſw lebhaft unterſtützt Damals wurde in den Fachzeitungen
leif

des leiſchergewerbes geſagt nichts liege ferner als die Abſicht einer will
kürlichen Preiserhöhung und Bereicherung Heute wird im Kleinhandel das
Fallen der Viehpreiſe mit Stillſchweigen übergangen oder es erfolgt
dte billige Ausrede So bleibt es nicht Sogar die Voſſ Ztg ſieht
ſich zu folgender mißbilligenden Bemerkung veranlaßt Das Anziehen
der Viehpreiſe empfinden die Fleiſcher ſofort das Fallen der Preiſe aber
verſpüren ſie erſt wenn die Konkurrenz über ſie kommt Aehnliche Er
fahrung hat die Oeffentlichkeit mit den Kohlenpreiſen gemacht Auch dieſe
wurden im Kleinhandel auf der Höhe gehalten lange nachdem die
Kohlennot vorbei war Das Publikum als Verbraucher trägt ja willig
beſonderen Umſtänden Rechnung und es hat in neuerer Zeit in vielen
Gewerben Preisaufſchläge hingenommen die teils mit Verteuerung des
Rohmaterials teils mit geſteigerten Lohnanſprüchen begründet wurden Auf
der anderen Seite muß das Publikum erwarten daß ihm nicht weiter hohe
Pretſe abverlangt werden wenn ein triftiger Anlaß zu der Mehrforderung
nicht mehr en iſt

Eine Berluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Reiter Wilhelm Goede geb zu Fayerland früher HuſarenRegiment Nr l
am 30 April im Feldlazarett Lüderitzbucht an Typhus geſtorben Nach
träglich wird gemeldet Am 8 April im Gefecht bei Fettkluft gefallen
Reiter Fritz Hameiſter geb zu Gartz Oder früher Pionier Bataillon
Nr 2 Kopfſchuß verwundet Reiter Friedrich Daſch geb zu Winds
heim früher im bayriſchen 18 Jnfanterie Regiment leicht Schuß rechten

Oberſchenkel

Oeſtreich Ungarn
Der bisherige öſtreichiſche Miniſterpräſident Freiherr von Gautſch hat

bekanntlich unter dem Druck der Oppoſition ſeine Demiſſion gegeben die

Miniſterpräfident von Hohenlohe
von Kaiſer Franz Joſef angenommen wurde Der Kaiſer hat wie wir
ebenfalls meldeten den Prinzen Konrad zu Hohenlohe zum Nach
folger ernannt Prinz Konrad zu Hohenlohe iſt ein Sohn des einſtigen

wenrrul Unzeiger ſür Halle Uns den Saullreis
Oberhofmeiſters des Kaifers Konſtantin Fürſten Hohenlohe und ein
Schwager des Fürſten Egon Fürſtenberg Er wurde im Jahre 1863 in
Wien geboren abſolvierte hier das Gymnaſium bei den Schotten und vol
lendete ſeine Studien an der Wiener Univerſität Jn den Staatsdienſt
trat er im I Januar 1888 bei der Landesregierung in Salzburg ein
Seit dem Jahre 1900 war ihm die Leitung des Landesdepartements für
Steiermark und Tirol zugewieſen Am 4 April 1903 wurde Prinz Hohen
lohe zum Landespräſidenten der Bukowina ernannt Dort hat er ſich
raſch das Vertrauen der Parteien erworben und durch ſeine Unparteilichkeit
und ſtrenge Rechtsförderung in der Verwaltung ſich den Dank des Landes
erworben Kaiſer Franz Joſef hat am Freitag vormittag den neuen
Miniſterpräſidenten vereidigt

Frankreich
König Eduard in Paris

Der Patiſer Beſuch des Königs von England hat unzweifelhaft
noch einen anderen Zweck als nur den alte Freundſchafts
beziehungen zu pflegen Dann würde König Eduard eben
inkognito in Paris weilen wie es ſchon wiederholt der Fall geweſen iſt
Daß die Trinkſprüche im Elyſée einen ausgeprägt politiſchen Charakterhaben läßt ſich nicht beſtreiten Jn dieſem Len der Befriedigung tauſcht

man in der diplomatiſchen Welt Artigkeiten und Beglückwünſchungen aus
wenn unter einen neuen Erfolg das Siegel geſetzt wurde Daß das Ziel
in Frankreich wie in England iſt Jtalien vom Dreibund an
und den engliſch franzöſiſchen Jntereſſen dienſtbar zu machen das wei
nachgerade jedermann König Eduard hat ſich in Jtalien mit Nutzen um
geſehen er vergißt überhaupt nicht mehr das Geſchäft der Politik über dem
Vergnügen Die Empfindung wird mancher haben daß Italien wieder
um einen Schritt den weitgeöffneten Armen näher gekommen iſt

Zur Bombenexploſion im Bois de Vincennes
Wie die Pariſer Blätter ſchreiben richteten ſich die geplanten Bomben

anſchläge im Walde von Bincennes gegen Fatlières und die Mintſter
die für die Zulaſſung der letzten ruſſiſchen Anleihe veranwortlich ſind
Es hätte ſich demnach um einen Racheakt der ruſſiſchen Repolutions
partei gehandelt Die Angelegenheit iſt noch völlig unaufgeklärt Der
bei der Bombenexploſion im Walde von Vincennes verwundete ruſſiſche
Student heißt angeblich auch nicht Sokoloff ſondern Suwarow So
koloff ſoll nur Mitſchuldiger ſein Suwarow deſſen Verletzungen nicht
ſehr ſchwere ſind erklärte dem Krankenhausarzt daß er keineswegs Mit
ſchuldiger ſondern nur ein Opfer des getöteien Anarchiſten Stryga ſei

Jm Walde von Vincennes hat man am Freitag vormittag die Leiche
eines unbekannten Fremden gefunden der ſich augenſcheinlich erſchoſſen hat
Man vermutet daß er ein Mitſchuldiger der beiden anarchiſtiſchen
Attentäter iſt

Orient
Zum türkiſch ägyptiſchen Grenzftreit

Jn Konſtantinopel legt man Wert darauf zu betonen daß der Disput
um die Grenze auf der Sinaihatbinſel nicht durch den Vizekönig von
Aegypten ſondern durch England herbeigeführt worden ſei Nach einer
Meldung verlautet im Jildis und in Pfortekreiſen daß der Khedive auf den
Beſitz von Tabah kein Gewicht lege und daß Aeußerungen von ſeiner Seite
vorliegen nach denen die Urſache des Konfliktes auf engliſcher Seite zu
ſuchen ſei Den fortgeſetzten Ausſtreuungen als ob Deutſchland die
Türkei zu ihrem Widerſtande gegen Englands Anſprüche aufhetze wird
jetzt in der engliſchen Preſſe ſelbſt entgegengetreten und zwar unter Be
rufüng auf Aeußerungen der amtlichen deutſchen Vertreter in London
wie in Konſtantinopel Aus London wird unterm A berichtet

Der Standard meldet Graf Wolff Metternich habe Sir Edward
Grey mitgeteilt daß der Sultan im Falle eines ernſteren Streites
zwiſchen der Türkei und England über die türkiſch ägyptiſche Grenzfrage
nicht auf Unterſtützung Deutſchlands rechnen könne Das Blatt
meint dies kläre die Atmoſphäre erheblich denn obwohl Deutſchland nie
der Anſtachelung des Sultans beſchuldigt worden ſei habe Gefahr vor
gelegen daß dieſer ſich zur Unterſtützung durch Deutſchland für berechtigt
hielt Jn diplomatiſchen Kreiſen glaube man daher daß der Widerſtand
der Türkei ſehr bald niederbrechen werde Unterdeſſen ſei noch kein Fort
ſchritt in den Verhandlungen zu verzeichnen es ſtehe noch dem Suttan
anheim die Truppen bis zur Feſtſetzung der Grenze zurückzuziehen

Aus Konſtantinopel wird gemeldet es habe ein Miniſterrat über den
Zwiſchenfall ſtattgefunden Wie ein Diplomat verſicherte drängten die
Miniſter den Sultan heftiger denn je zum Widerſtand Während der
letzten 36 Stunden hätten ſich jedoch Dinge ereignet die den Herrſcher
ſehr beunruhigten Deutſchland habe der Pforte zu verſtehen gegeben daß
der Streit ſie allein anginge und daß ſie keine Hilfe von Deutſchland er
warten könne Man erwarte daß der Sultan den Vorſchlägen Englands
binnen kurzem zuſtimmen werde Aus Kairo wird gemeldet die Lage an
der ſtreitigen Grenze ſei wie folgt Ein türkiſches Detachement von un
gefähr 50 Mann lagert anderthalb Kilometer weſtlich von der Grenze und
hat ſich elf ägyptiſcher Telegraphenſtangen bemächtigt an deren Stelle es
Stangen von der in der Türkei gebrauchten Art ſetzte Auf der türkiſchen
Seite unweit der Grenze lagern noch mehr Truppen Die Entfernung
der Grenzpfeiler wird durchaus beſtätigt Die Haltung der kürkiſchen
Truppen ſoll drohend ſein Jhr Befehlshaber teilte den Beduinen in der
Umgegend aus Elariſch mit daß er Rafah mit der Weiſung beſetzt habe
daß es ein Syrien gehöriger Ort ſei

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 und 7 Mai 1906

Fortdauernd warmes vielfach heiteres Wetter Gewitters
bildung nicht ausgeſchloſſen
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Der Nachdruck unſerer Original Sotkat Serichte iſt nur mat Quellenangade geſtattet

Halle 5 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den Mai 1906 nachmittags 5 Uhr in

Tagesordnung
Bildung einer Kommiſſion für die Neufanaliſation
Verbreiterung c des nordweſtlichen Fußweges in der Talſtraße
von der Cröllwitzer Brücke bis zum Geſtüt

3 tſetzung anderweiter Bau und Vorgarten Fluchtlinien nebſt
m für den Lettinerweg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer
hof

do

Schützen
1 Herſtellung gärtneriſcher Anlagen zwiſchen Thielen Prinzen und

Kirchnerſtraße

5 des ſüdlichen Bebauungsplanes ſüdlich der Ludwig
traße

6 Endgültige Bewilligung der zur Anb von Verdunkelungsporrühtuegen in ne einem Zimmer aller Volksſchulen bereit geſtellten

Mittel Kapitel XIII B II S7 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Woritz
kirchhof Nr 12

8 Umlegung von Haus und Regenanſchlüſſen an ſtädtiſchen Grund
ſtücken

9 a des Fahrdammes und Bürgerſteiges vor dem Aſyl für
Obdachloſe

10 Erteilung der Genehmigung zur Auſtellung einer
11 Erwerb eines dem Domänenpächter gehörigen Grund in Halle

Cröllwitz
12 Abänderung der Fluchtlinie für die Verlängerung der Südſtraße

durch den Waiſenhausgarten
13 Endgülnige Bewillt der für Erneuerung des Betons auf der

Fahrbahn der Schifferbrücke vorgeſehenen Mittel Kapitel II
C II 1

1 Landerwerb vom Grundſtück Kl Schloßgaſſe Nr 5
15 Herſtellung von Kleinpflaſter auf der neuen Leipziger Chauſſee
16 Feſtſetzung eines einheitlichen Kanalbaukoſtenbeitrages für das ganze

Stadtgebiet

17 Endgültige Bewilligung der zur Beſchaffung von Mobilien c für
die Volksſchulen bereit geſtellten Mittel Kapitel X E V 21
25 33 35

18 Jnſtandſetzung des Portals am Rathauſe Leipzigerſtraße Nr 1
19 Anderweite Feſtſetzung der Höhenlage für den zwiſchen Fichte und

Richard Wagnerſtraße belegenen Teil der Friedenſtraße
20 Endgültige Bewilligung der zur Beſchaffung von Mobilien für

die Mittelſchulen bereit geſtellten Mittel Kapitel X D III 9
10 13 14

21 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz
22 Petitton wegen Beſſerung der Talſtraße

Perſonalnachrichten Verliehen iſt der Rote Adlerorden IV Klaſſe
dem Poſtmeiſter Klützte in Elſterwerda jetzt in Eberswalde beim Scheiden
aus dem Dienſte Angeſtellt ſind als Poſtſekretäre die Poſtſekretäre Dre
ler aus Halle in Sangerhauſen Echtermeyer aus Elberfeld in Schkeuditz
Großmann aus Kötzſchenbroda in Herzberg Elſter und Wernecke in Eilen
burg als Poſtaſſiſtenten die Poſtanwärter Geißler in Delitzſch Hoffmann
in Bitterfeld Heſſe in Querfurt und Köhler in Zeitz Ernannt ſind zu
Poſtaſſiſtenten die Poſtgehilfen Grünewald und Wernicke in Halle Brode
in Ermsleben Verſetzt ſind der Poſtdirektor Plagge von Rügenwalde
nach Hettſtedt der Telegraphenſekretär Roſenthal von Halle nach Duis
burg der Poſtverwalter Mautner von Prettin nach Oberröblingen
der Ober Poſtaſſiſtent Richter in Herzberg als Poſtverwalter nach Schaf
ſtädt Kr Merſeburg ſowie die Poſtaſſiſtenten Brewitz von Halle
Naumburg Clauß von Corbetha nach Hohenſtein Ernſtthal Ente von Cor
beiha nach Kaſſel Oswald Fiſcher von Halle nach Herzberg Gärtner
von Sangerhauſen nach Gelſenktrchen und Pöchge von Laucha uach Halle
Der Poſtgehilfe Otto Marcus in Stößen iſt freiwillig aus dem Dienſte
geſchieden Geſtorben iſt der Poſtſekretär Treudler in Oberröblingen See

Die Direktionen der StraßenbahnAktien Geſellſchaft und
der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft haben gegen die Polizei
verwaltung zu Halle a S eine Verwaltunggsſtreitklage angeſtrengt die
beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg mit der Abweiſung geendet
hat Unter dem 27 Mai 1904 hatte die Belklagte an beide

Straßen bahngeſellſchaften Verfügungen erlaſſen in denen ſie zur
Beſeitigung der in und an den Stratzenbahnwagen angebrachten
Plakate bei Vermeidung zwangsweiſer Entfernung und Feſtſetzung
von Exekutwſtrafen aufgefordert wurden Geſtützt war dieſes Verlangen
auf die Polizeiverordnung vom 31 Auguſt 1880 in welcher das Anſchlag
weſen auf öffentlichen Straßen und Plätzen geregelt iſt Jn dem hier
gegen beſchrittenen Verwaltungsſtreitwerfahren machten die Kläger geltend
daß der Betrieb der ihnen unterſtellten Bahnen den Beſtimmungen des
Kleinbahngeſetzes unterworfen ſei und daß Beſchränkungen in der Ver
wendung ihrer Wagen in der Konzeſſionsurkunde hätten aufgenommen
werden müſſen Zum Erlaß von Vorſchriften ſei auch nicht die örtliche
Polizeiwerwaltung ſondern nur der Regterungspräſident zuſtändig der aber
nicht berechtigt ſei die ihm erteilte Befugnis auf die anderen Organe zu
übertragen Die Kläger naten noch mit der Behauptung auf daß die
fraglichen Vorſchriften nicht tm Jnterreſſe der Sicherheit auf den öffentlichen
Straßen erlaſſen ſei ſondern in dem des Pächters des Anſchlagweſens
Gegen dieſe Unterſtellung verwahrte ſich der Vertreter der Polizeiverwaltung
energiſch Schließlich behaupteten die Kläger daß die gedachte Polizei
verordnung durch eine den Betrieb der Straßenbahnen regelnde Ver
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roten Roſen haben ſich übrigens ſehr hübſch gehalten nun
ſie ſind auch aus einem guten Geſchäft und waren nicht ſo ganz

billig
Ach ſo Leonie lachte ſchneidend auf während ihr helle

Tränen in die Augen ſchoſſen das heißt alſo das alte ver
tanzte Zeug ſollen wir auftragen zu den Atlaskleidern die nun
auch bald ein Dienſtjubiläum feiern könnten das wird ja
rieſige Furore machen Laß gut ſein Mama nächſten Winter
ſind alle dieſe ungeheuren Ausgaben nicht mehr nötig dann
ſitzen wir als Gardedamen an den Wänden und ſehen zu
wie die neue Auflage ſich amüſiert

Ada mein Kind hilf mir doch
hyſteriſch wandte

ſie iſt wieder einmal
ſich die geplagte Mama ratlos an ihre

andere Tochter ich lege ihr doch wahrlich nichts in den Weg
wenn ſie aber ihre Stimmungen bekommt dann könnte man
meinen ich täte ihr unausgeſetzt 443 größte Unrecht

Die phlegmatiſche Schönheit zuckte die Achſeln und ſchmiegte

den blonden Kopf noch ein wenig bequemer gegen das an die
Sofalehne gedrückte Kiſſen

Früher ein wenig mehr Strenge Mama das hätte dem
allen vorgebeugt erklärte ſie gleichmütig übrigens kommt
Karl Hergendorf morgen vormittag wir wollen noch einmal die
große Szene mit ihm durchnehmen Laß doch das Eßzimmer
heizen Mama wir können dabei unmöglich alle in dieſer einen
Stube hier ſitzen und er ſoll es doch auch nicht gar zu lächerlich
dürftig bei uns finden

Jch weiß durchaus nicht ob ich morgen Luſt dazu haben
werde tönte Leonies Stimme ſehr hell und leicht vibrierend
von der Tür her und der Leuchter machte bedenkliche
Schwankungen in ihrer Hand wozu denn auch ſoviel Rumor
vor dieſer läppiſchen Geſchichte Jch wünſchte nur ſie wäre
erſt vorüber mir iſt dieſe ganze Geſelligkeit hier verhaßt im
Grunde meiner Seele So mitgeſchleppt ſo geduldet werden
und dabei immerfort der Gedanke an das was man einmal
war auch nicht eine Hand rühre ich mehr für dieſeMenſchen bier
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Dann laß es doch bleiben ſagte Ada mit unver
ändertem Geſicht

Eine Viertelſtunde ſpäter ſaß ſie allein dem Goldſohne
gegenüber vor einem zarten veilchenduftenden Briefbogen Jhre
ſchönen weißen Zähne hatten ſich in den Elfenbeinfederhalter
feſtgebiſſen und die dunkelbewimperten Augen blinzelten ins
Lampenlicht wie in angeſtrengtem Sinnen Und dann ſchrieb
ſie die Anrede langſam mit feinen ſchönen Buchſtaben

Liebſter Freund
Bruno war der einzige welcher noch nichts geäußert hatte

über das Kommen der jüngſten Schweſter aber als er jetzt
ſeinen mühſelig zuſammengeſtoppelten Aufſatz durchblätterte
verzog er den Mund ſo vergnüglich wie ſelten in ſeinem viel
geplagten Daheim Jetzt ſollte endlich einmal auch ſein Weizen
blühen Die beiden Großen da die überſahen ihn ja doch nur
oder ſie machten ſich luſtig über ihn und ſeine ſchauderhaften
Tintenfinger aber jetzt kam eine die keine Rechte hier hatte
gar keine die immer Zeit haben mußte ihm ſeine Vokabeln zu
überhören und ſeine Aufſätze zu machen kurz alles das für
ihn zu tun was die beiden anderen nicht taten und die
wollte er ſich wahren

2 Kapitel
Der Perſonenzug war ſoeben eingelaufen Es flutete und

wimmelte durcheinander auf dem weiten glasüberdachten Bahn
ſteige und in der großen Vorhalle des Empfangsgebäudes
Geſchäftige Packträger eilten durch das Gewühl und um den
Billettſchalter drängte ſich das reiſende Publikum jeder ſo
egoiſtiſch und ſo unbekümmert um die Anſtrengungen des lieben
Nächſten wie unſere heutige überhaſtige Art des Reiſens welche
alle Bande frommer Scheu unbarmherzig löſt es nun einmal
erforderlich macht

Eine junge ſchlanke Dame das Reiſetäſchchen am Arme
und den Schleier emporgeſchlagen die ſich mit allen Zeichen
augſtvoller Ungeduld abgemüht hatte in der ſich ſchiebenden
Menge nach vorn zu gelangen hielt endlich ganz erſchöpft einen
vorübereilenden Gepäckträger an

Ach bitte eine Fahrkarte dritter Klaſſe nach H Jch
kann unmöglich hinzu und mein Zug geht in zehn Minuten
Alſo Sie ſind Nummer Zehn ich werde hier warten

H Dritter ſcheen ſcheen Freileinchen
Damit war der Retter enteilt und tief aufatmend öffnete

das junge Mädchen die kleine Reiſetaſche Mit zitternden
Fingern wurden die darin befindlichen Gegenſtände durcheinander
geworfen dann ein entſetztes Zuſammenzucken ein haſtiger Griff
in die Taſche des Kleides Das Portemonnaie hilf Himmel
wo war das Portemonnaie geblieben Nochmals die Reiſetaſche
reſultatlos durchwühlt Und da nahte auch ſchon Nummer Zehn
mit langen Schritten So Freileinchen zwei Mark funfzig
Gepäck hatten Sie nich

Ach ich bitte Sie recht ſehr einen Moment ſtammelte
ſie zitternd vor Erregung mein Portemonnaie ich muß
mein Portemonnaie im Zuge vergeſſen haben Jch bin ſofort
wieder hier

Und während Nummer Zehn ſtarr vor Befremden ihr
nachblickte war ſie ſich haſtig durch das Gedränge Bahn
brechend davongeeilt mit glühenden Wangen hinaus in die
kalte Zugluft des Bahnuſteigs über den Schienenſtrang hinweg
und gottlob da ſtand noch der Zug

Das dort mußte das Coupé ſein nein hier war s
neben der zweiten Klaſſe Aber der Zug war ſo lang ſo lang

Wagehalſig erklomm ſie das Trittbrett und ihre Augen
durchflogen den kleinen ſchwacherhellten Raum Nichts gar
nichts zu entdecken auf den hölzernen Bänken Aber hatte ſie
denn nicht in jener Ecke geſeſſen Sie griff in das Netz
hinauf hier und dorthin vergebens

Da faßte jemand ſie kräftig bein Arme
Nanu meine Dame ſo darf hier nicht rumgekletter

werden Sie wollen nicht mit Na denn runter runter
wir werden gleich pfeiffen

Fortſetzung folgt
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r 105 SDountdgordnung vom 2 Juni 1899 aufgehoben ſei Alle dieſe Gründe haben den
Bezirksausſchuß nicht vermocht eine für die Kläger günſtige Entſcheidung
zu treffen Er nahm vielmehr an daß die Pol izeiverordnung vom

1 Auguſt 1880 neben der Regierungsverordnung i in Geltung geblieben und
lediglich im Jntereſſe der Sicherheit des Verkehrs in den Straßen erlaſſen ſei
Gegen dieſes Urteil haben beide Kläger Berufung eingelegt Nach etwa
einſtündiger Beratung wurde auf Aufhebung der Verſügung der Beklagten
vom 27 Mai 1904 inſoweit ſie das Verbot der Plakate in den Wagen
hetreffe im übrigen auf Abweiſung der Klage erkannt und jeder der

Parteien die Hälfte der Koſten auferlegt Der Senat erachtete die Polizei
perordnung vom 31 Auguſt 1880 für rechtsgültig aber nur inſoweitfür anwendbar als es ſig um ſtraßenwärts angebrachte Plakate handelt

Was in dem Wagen geſchehe werde durch die beregte Verordnung nicht
ffen

Die Gartenbau Ausſtellung in den Räumen des Wintergartens
wurde heute vormittag in Gegenwart von Mitgliedern der beiden ſtädtiſchen
Kollegien der Ausſteller von Gärtnern und Freunden der Gartenbaukunſt
in feierlicher Form eröffnet Jn dem großen Saale in welchem auf der
prächtig mit Palmen und tn ſanzen geſchmückten Bühne die Büſte
des Kaiſers aufgeſtellt iſt hielt der Vorſitzende des GartenbauVereins
Profeſſor Dr Ule eine Anſprache Er begrüßte
namentlich den Erſten Bürgermeiſter Dr Rive und die Mit
glieder des Magiſtrats Weiter dankte Redner allen Förderern
der Ausſtellung und betonte daß es eine lokale Ausſtellung ſeidie von Halleſchen Gärtnern arrangiert und der Stadt alle gewidmet iſt

Zum Schluß brachte Profeſſor Dr Ule ein Hoch auf die Stadt Halle aus
in welches dieDikererdentüch ungünſtigen Zeit iſt der im vorigen Herbſt gefaßte Plan

hier eine Gartenbau Ausſtellung zu veranſtalten von einer kleinen Gruppe
rühriger Männer in ſchönſter Weiſe verwirklicht Beim Betreten der Aus
ſtellung bietet zunächſt der Große Saal mit ſeiner Fülle blühender Grup
ven und den herrlichen Arrangements von Dekorationszwecken dienenden
Blatipflanzen Palmen und Gartenmöbeln uſw einen äußerſt
wohltitenden Anblick Jn den oberen Räumen befindet ſich
eine intereſſante Ausſtellung von Blumenbindereien Tafeldekorationen
eine Kollektion ſehr ſeltener Sämereien Gartenpläne während im Garten
Bliumen Dekorationsgruppen blühende Bäume Handwerkszeug aller Art
für Gärtner Heizkeffel Grottenanlagen Strohdecken und viele andere für
Gärtn e und Gartenliebhaber intereſſante und notwendige Sachen ausgeſtellt

die Erſchienenen

ſind Wir können einen Beſuch der wirklich ſchönen Ausſtellung nur
beſtens empfehlen

Zoologiſcher Garten Wenn auch die Kirſchblüte allmählich
ihrem Ende entgegengeht ſo ſteht die Baumblüte doch noch in voller
Pracht weil Pflaumen Birnen und Aepfel ſich während der kalten Tageder letzten Zeit ſehr langſam erſchloſſen haben Auch die duftenden Sraubet

der zahlloſen Flieder fangen bereits an ſich zu erſchließen Die Tiere ver
mehren ſich von Tag zu Tag durch Kauf und durch Geburten Von
Neuanſchaffungen ſei heute nur ein neuer männlicher Puma und ein
Pärchen junger Java Affen erwähnt von Geburten eine Hirſchziegen
Antilope und 4 Baſtarde von dem tibetaniſchen Muflon und Haidſchnucken

e 6 jungen Steinbock Baſtarde ſind ſeit geſtern in dem Steinbock Gehege
tergebracht und ergötzen alt und jung durch ihre poſſierlichen Kapriolen
von ihnen ſind ſo ſteinbockartig daß ſie ohne weiteres als reine Stein

öcchen t gelten könnten Auch die Naſenbären ſind jetzt wieder aus ihremnterquartier hervo xrgeholt und ver un eren ſich mit Graben und Klettern

neben den amerikaniſchen Baumſtachelſchweinen mit denen ſie ihr zweiteiliges
Gehege rar u teilen mußten Uebrigens ſind ſeit kurzem an dieſem
nd an dem Waſchbärg jehege Hebel angebracht die dazu dienen ſollen die

iere auf ihre Kletterbäume zu locken man braucht nur in die Klammer
an der Spitze der Stange die ſich herunterbiegen läßt geeignetes Futter

mmen und kann daun durch allmähliches Hochführen des Biſſens die
leicht zum Klettern veranlaſſen Morgen Sonntag konzertiert

hmittags und abends das Muſikkorps des Kgl Sächſ 7 Feld Art Regtsg r 77 aus Leipzig der Eintrittspreis zum Abendkonzert beträgt 30 Pfg

Avpollo Theater
Gartenkonzert

Eintritt ſtatt

44

Sonnag den 6 Mai findet nachmittags 4 Uhr
Theaterkapelle bei freieme von der geſamten ThAbends 8 Uhr geht Aber Herr Herzog mit Adolf

Philipp in der Hauptrolle in Szene

Anweſenden kräftig einſtimmten Trotz der für Gärtner

weenerai äniüeiger ſu De Und el MiWalhallatheater Aklte liebe Bekannte ſind wieder im Walhalla
theater eingekehrt die Viktorig Sänger Der außerordentlich gute
Beſuch der letzten Tage bewies am beſten daß dieſelben hierſelbſt noch in
gutem Andenken ſtehen Morgen Sonntag finden zwei Vorſtellungen
nachmittags 4 und abends 8 Uhr ſtatt

Schweinemarkt Der nächſte Markt für Magerſchweine und
Ferkel zuf dem ſtädtiſchen Viehhofe findet am Sonnabend den 12 Mai
ſtatt Der Auftrieb beginnt morgens um 6 Uhr

Weiteres Lokales ſiehe 5 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 5 Mai Meldung der Nat Ztg Unter den Kan

didaten welche als Nachfolger des Miniſters von Budde genannt werden

dürfte der derzeitige Eiſenbhudirektionspräſident in Köln Breiten
bach die meiſte Ausſicht haben

Darmſtadt 5 Mai Wolff s Bur Bei der geſtrigen Reichs
tagsſtichwahl im Wahlkreiſe Heſſen 4 Darmſtadt Groß Gerau erhielten
Stein natlib 15789 und Berthold Soz 16598 Stimmen Letzterer
iſt ſomit gewählt

Detmold 5 Mai Meldung des B Ein furchtbares
Gewitter verbunden mit Wolkenbruch richtete hier große Ver
heerungen an Der öſtliche Teil der Reſidenz ſtand längere Zeit unter
Waſſer viele Gärten ſind vernichtet

Jnnsbruck 5 Mai Meldung des B Der Landesrait
Wilhelm Rutthofer wurde von ſeiner Gattin durch Meſſerſtiche ge

tötet R lam abends von einem Ausflug heim ſeine Gattin kam etwas
ſpäter aus einem Kaffehauſe Rutthofer war darüber ungehalten Nach
einer kleinen Auseinanderſetzung ging er ins Gaſthaus und kehrte um
11 Uhr nachts zurück Da die Frau die Tür nicht gleich öffnete
wurde er zornig und ſagte er werde alles verbrennen Ein Wort
gab das andere und plötzlich ergriff er den Revolver und ſie ein langes
Küchenmeſſer Er ſchleppte die Frau zum Diwan und wollte ſie
vürgen Sie ſchrie Gib acht ich habe ein Meſſer Er erwiderte
darauf Der Revolver geht weiter als das Meſſer Bedrängt verſetzte
ſie ihm nun zwei Stiche in den Leib und die Herzgegend Er erhob
ſich ſank aber ſofort tot zuſammen Die Frau ſtellte ſich dem Gericht

Rom 5 Mai Meldung B Seit dem 30 April
der Stromboli in bemerkenswerter vulkaniſcher Tätigkeit Er wirft
Steine und Lava unter heftigen Detonationen aus Vorgeſtern erfolgte
wiederum ein Lavaausfluß der eine Länge von 200 Meter erreichte

Paris 5 Mai Wolff s Bur Die Unterſuchung über die
Bombenexploſion im Walde von Vincennes hat das Vorhandenſein
zahlreicher anarchiſtiſcher Organiſationen ergeben Der Unterſuchungs
richter hat verſchiedene Wohnungen in deuen Stryga gewohnt hat durch
ſuchen und geſtern abend einen Ruſſen und eine Ruſſin verhaften laſſen

Paris 5 Mai Meldung des B Zum Beſuche desKönigs Eduard in Paris ſchreibe n die ats Die Reiſe iſt
deutſchen Preſſe der Gegenſtand argwöhniſcher Kommentare Dieſe

Wiederholung des in Deutſchland begangenen Jrr

der

üble Laune iſt eine
tums der ſo ſehr die engliſch franzöſiſche Verſtändigung beſchleunigt hat
Wir glauben trotz der Ausdauer mit der uns die deutſche Preſſe das
Gegenteil wiederholt noch immer daß Fürſt Bülow recht hatte als er
vor zwei Jahren erklärte die engliſch franzöſiſche Entente ſei

j gegen niemanden gerichtet Wir wünſchen auch noch immer daß

wir neben unſerer Entente mit Eugland gute Beziehungen zy

Deille 9
Deutſchland herſtellen könnten Aber die deutſche Preſſe darf dann dieſe
Hoffnung nicht alle Augenblicke zerſtören

Warſchau 5 Mai Wolff s Bur Als geſtern abend der Be
triebsdirektor der Weichſelbahn Proskurjakow mit zwei Beamten in
eine Droſchke einſtieg wurde eine Bombe gegen ihn geworfen Durch
die Exploſion wurde Proskurjakow verwundet ſeine beiden Be
gleiter getötet außerdem acht in der e v che Perſonen ſchwer
verletzt Die Droſchke wurde zertrümmer Pferde ſind getötetPetersburg 5 Mai Meldung des z J Lager de

Hoſpartei herrſcht über die Verabſchiedung Wittes heller Jubel
doch ſcheint ſein Rücktritt für das Kabinett folgenſchwer zu werden
Durnowo hat bereits ſeinen Abſchied eingereicht weil er mit
Goremykin als künftigem Premier nicht zuſammenarbeiten will Auch den

übrigen Miniſtern ſchlägt jetzt wo Witte nicht mehr da iſt um die
Angriffe der Reichsduma zu parieren das Gewiſſen Sie wollen alle
gehen um ſich der Verantwortung vor der Volksvertretung zu entziehen
Das Goremlhynſche Miniſterium wird ein Pufferkabinett und eine
Eintagsfliege ſein obgleich das nicht im Plane der Regierung liegt

London 5 Mai Meldung des B Die britiſcheRegierung hat der Türkei eine Note überreicht die tatſächlich einem

ultimatum gleichkommt Sie ſtellt dem Reut Bur zufolge Englands
letztes Wort dar und verlangt die Zurückziehnug der türkiſchen Truppen
vom ägyptiſchen Gebiet während der Grenzregulierung Der franzöſiſche
und ruſſiſche Botſchafter unterſtützen den britiſchen Botſchafter Connor
bei dieſen Vorſtellungen Die britiſche Note fordert wie anulich beſtätigt
wird den Sultan auf die Forderung Englands in zehn Tagen zu
erfüllen Aus Malta wird berichtet Die geſamte engliſche Mittelmeer
Flotte vier Kreuzer und eine Flottille von Torpedobootszerſtörern ſind

geſtern abend nach dem Piräus in See gegangen

Wittes Rücktritt amtlich beſtätigt
Petersburg 5 Mai Pet Telegr Ag Der Regierungs

bote meldet Auf ſein Geſuch iſt die Enthebung des Grafen
Witte von ſeinem Poſten als Präſident des Miniſterrats er
folgt unter S ſeines Sitzes im Reichsrate Belaſſung

eines taatsſekretärs und Verleihung desder WürdeAlexander Newsky Ordens Der Regierungsbote meldet ferner
die Snehebuns Durnowos von dem Poſten eines Miniſters des

Jnnern unter Ernennung zum Staatsſekretär und Belaſſung der Würde
eines Senators Gleichzeitig wird die Ernennung Goremykins zum
Präſidenten des Miniſterrats gemeldet

Der Dank des Zaren an Witte
Petersburg 5 Mai Wolff s Bur Kaiſer Nikolaus hat

ein Dankſchreiben an Witte gerichtet worin er ſein Entlaſſungs
geſuch infolge der geſch wächten Geſundheit Wittes annimmt ihm ſeinen
Dank für die Ausführung ſeiner Pläne bezüglich der Heranziehung
der Untertanen zu den Arbeiten der t i ausſpricht und
ihm auch dankt für die Feſtigung der Staatshilfsquellen da er
den Erfolg der neuen Anleihe geſichert habe

Ei J bei Aufbieiung aller ſeiner Kräfte kann denIm lese Hauspuh und das Groß Reinemachen nicht ſo
gründlich beſorgen wie es durch die bequeme und müheloſe Reinigung
mittels des echten Luhns Waſch Extrakts jetzt möglich wird Luhns
das denkbar Vollkommenſte und daher Preiswerteſte was es überhaupt
an Waſchmitteln gibt iſt allein echt mit rotem Band und überall
in jedem beſſeren Geſchäft zu haben Bitte zu verſuchenl

Herren Anzug

Serie I
10 00 ab 109 900909 Perren Anzug

Serie II

Serie III
16 50 ab 109 1485

Intereso des geehrten Publikums liegt es beim
Einkaufe von Herren und Knaben Garderoben sieh
vorerst meine Sehaufenster anzusehen

m Spezialität der Firma

Herren Anzug

18 50 ab 10

e

Serie IV u
Serie V

20 00 ab 10 18

c

Wos Anzug

Serie VI
22 50ab109 2025

e

Herren Anzüge Ersatz tür Mass
mit Preisen und Qualitäten allen voran 33

Herren hüster u Leinen
Jacketts

Knaben Blusen Joppen u
Anzüge

36 39 42 45 48
Knaben nd Jänglings Anezäge zu Billigsten Preilsen

Spezial Geschäft I Ranges

Julius Hammersehlag

Der schnelle Verkaut
bei nur geringen Geschättsunkosten ge

stat tet mir stets das Neueste zu enorm billigen
Preisen in den Verkauf zu bringen

Rerren Inzug

Serie VII
24 00 ab 100 02160

Auswahl ist überraschend gross

5

Herren Anzug

Serie VIII

I 1Lgrren Anzug
Serie IX

92 00ab 109 2520 Herren Anzug

Serie X
30 00 ab 100 7700

Grosso
Dlriehstrasse 36

Neben der Alten Promenadse
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e Leopold
Gr Vlriehstrasse 60 61 Halle a S

Extra Preise tir RUrTWaren
Nur soweit Vorrat

r Nadeln c hbutertens r Bänder

Nussbaum
cr 105

G m b H
Fernruf 378

Barfüsserstrasse 35

Nur soweit Vorrat

Nähnadeln 25 Sehe I i Nohairborte t e iſnete 4 Taillenband en durchwit S Taillenstäbe wen 5
laarnadeln ver Ip Hohairborte e S Ga Taillenband en wer O Stahlstäbe W
Stopfnadeln 15 Stück I Mohairborte e Mal ſſete 9 Taillenband Soun wit es z 8 Hohblbandstäbe wit Sg Dutzend 14 Pf
Iockennadeln ver Ip Verkängerungsborte 225 Taillenbänder z 2 e Tr Ia Pederstabl a du I
Uäbelnadeln Hort Se e Sammetgtogß Sei en 38 ahthand nen u e en 20 Pfiralgtäbe gen des 385
Ktahlstecknacdeln eng S üstergtoss ren 22 Unlhleinbancd er 10 Korsettstähe ges en 24

T ailllenstabe

Taillenversehlässe g ek Gummibänder
Meter Z

Meter 3 Pf

Sensatioh t Sahleinlage tet B Triköt wer B ut Gummihband
le verſilberte Haken waſchbar Stück 5 Pf Irikot mit Gummi getränkt Paar 8 Pf Strumpf Gummiband

ſiktoria Ia Stahleinlage Stück 12 Pf Liebling mit Gummi waſchb Paar 20 Pf Strumpf Gummiban

Germania erentert roſtrei Se IG p Uni0N t weder Cintage ver O Strumpf Gummiband

Hin 22
ATOTA zit Drnatnsven eStae 22 Kohino0r Aue Naht pamr 35 v ne Gummiband 12 n

Strichgarne
Negergarn a warz eage I0
Negergar I biamantſchwarz Lage 20

ante Kegt Sp Vigogne wagner zage 38
vunt ger I Unterrockgarn j u age 15

Twigt a Rollen Rolle 45
a Karten Karte 4

Uornfisehhein Dutend 7 Rückenschweissblatt a 20 Strumpf Gummiband

n S r Sr Fattersto ffe e SJaconel war und gran mer 28 Jeuheiten in Einsätzen aus NMull Stickereien

Jaconet rig e Irische Spitzen Dinsätze und Notive
ockiutter in allen Farben 100 cm breit Meter 35 Pf Tüll n Spauhtel Spitzen
Iaillenſutter rer Duartat wer 28 Garnituren Kragen und Nanschetten
Steifleinen Oualität er 28 v in Batiſt Spachtel und iriſch
Stosslüster ſchwarz 2eier 32 Pl Pinfarbige Venheiten r m

h

n

c

c

a h e
a

h erKlemäsknöpke See 1 v

hlemäsknöpke 3
Druckknöpfe er ö w

Druckknöpke Vor 7

Klosenknöpke es 12 v

Goldknöpte de G p

Kragenstütze Se 24

Kragenstütze Sia 32

Week s Stütze Sie 50

bürtelkagon Sag 38 p

7

Sohmnürbänder Haar 3 t

Preiswertes Angebot in Sehrivaron
Damen Segeltuchschuhe acreere Herren Reiseschuhe e ich 25Damen Segeltuchschuhe a ws 3 Herren Segeltuchschuhe e t 2

Damen Spangenschuhe rer eder 1 Herren Sandalen er jotie 42
Damen Ilausschuhe und ſchwarz Leder 2 Berren Zugstiekel lagen o
Damen Segeltuchschuhe ver 2 Berren Schnürstieſel 420
Damen Tennisschuhe i Summe 25 Herren Schnürgtiefel Bereen G
Damen Segeltuchstielel en i 2bras 3 Herren Schnürgtieſeol Ceevreaur mit actarre
Damen Schnürstiefel Zogreder genaget z erren Schnürstiefel cheereeur un seree n S

hamen Schnürtiefel bin mit 2edertepr 3 lerren chnürgtielel Cherrenr 10

Damen Schmür u Knopfstiefel e cher 2
Damen Schnür u Knopfstiefel a Serent Ia nomen Doge r e
Damen Schnürgtiefel geeereaur mit Lackkapre 7 3 ß Original

Goodyear Welt
Damen Schnürstiefel geeereanr vraun u beige

Kinder Schnür u Hnopfstſl
Kincdor VCchnir 1 Rnopbstll h

25/26 27/301 31/35

Kinder Schnür u Knopfstll 3 48 5
rot u braun Ziegenleder

Kindler Sndalen 22
25/29 30/35Kind or egeltnehetiele z
25/29 30/35Kindar egeltuchschuhe l

braun mit Abſatz

ſchwarz und farbig

17/21 21/24mKinder Vönit 3 Auphetl h
Kinder SKolthausschuhe

mit Ohren und Lackkappe

Sämtliche hier angegebene Schuhwaren
ſind in der II Etage unſeres Hauſes

extra ausgelegt

Was bieten wir in unserer Putz Abteilung

ſeitlich hoch ganz aus Chiffon mit Blumen
und Bandgarnitur in aparter Ausführung

aus breitem Fantaſiegeflecht und

Aparter Matelot 9 5 v ereerer Breton 9 Aparter Toque für Frauen

Samtbandgarniturs helle Farben
aus feinem Fa iegeflecht m

aus Strohſtoff mit Seidenband und

Blumengarnitur in guter Ausführung

95 Grosser Breton
aus breitem Japan Geflecht mit

Bandgarnitur Pf
hinten hoch mit aparter ſchottiſcher Seiden

Lhr chiker Mntelot Derselbe Hut So tet Prauen Toque 5 Sehr schicker Breton z

g Manilageflecht in beſſerer Ausführung auch für aus Chiffon m Borten ff Blumen uBortengarnitur Beniager der Saison Frauen Bandgarnitur garnitur in ff
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